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 „Wir wollen Windstrom aus Bayern!  

Die 10H-Regelung ist  

willkürlich und unverhältnismäßig.“ 
 

Aufruf zur Versammlung 

Dienstag, 12.04.2016 von 9:30 bis 14 Uhr  

schräg gegenüber dem Haupteingang des Justizpalastes,  

Prielmayerstraße 7, 80335 München (Königshof) 
 

Liebe BefürworterInnen des Klimaschutzes: Kommt am Dienstag den 12.4.2016 um  

spätestens 9:30 Uhr zum Münchner Justizpalast am Stachus! Wir versammeln uns dort, 

um die Aufmerksamkeit der Öffentlichkeit auf die Verhandlung der 10H- Regelung vor dem 

bayerischen Verfassungsgerichtshof (Sitzungssaal 270/II, 10:30 bis ca. 12 Uhr) zu lenken. 

Diese Regelung wurde vom bayerischen Landtag am 17.11.2014 im Rahmen der Änderung 

der Bayerischen Bauordnung beschlossen. Die Regelung besagt, dass neue 

Windenergieanlagen mindestens die 10 fache Anlagenhöhe von der nächsten Wohnbebauung 

entfernt sein müssen. Seitdem diese Regelung in Kraft ist, kam der Ausbau der Windenergie 

in Bayern rasend schnell zum Erliegen. Nur noch ganz selten wurden seither neue 

Genehmigungsanträge eingereicht. Die Abstände sind einfach zu hoch! 

Unserer Meinung nach ist die 10H-Regelung willkürlich und unverhältnismäßig und hebt die 

Privilegierung der Windenergie de facto auf. Nutzen wir die mündliche Verhandlung als 

Gelegenheit um uns erneut zu positionieren! 

Um die Energiewende zu schaffen und das Klima effektiv zu schützen benötigen wir dringend 

mehr Windkraftwerke in Bayern! Wir wollen Windstrom aus Bayern!   
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